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Gewalt behielt er, und bewilligte den Merovingern
nur den äußeren Schein ihrer Würde und den
bloßen Titel eines Königs der Franken.

Pipin von Heristal
bekriegt und besiegt den Ratbod, König

der Friesen.
Wahrend der inneren Unruhen im Franken-

Reiche hatten sich die Baicrn, die Alemannen und
andere Bundesgenossen losgerissen; die Friesen,
seit 679 von Natbod (oder Nappoto) regiert,
hatten sich sogar über den Rhein westwärts aus¬
gebreitet und waren so den Franken in's Land ge¬
fallen. Gegen diese Alle hatte denn nun auch Pi-
xin von Heristal Krieg zu führen. Gegen Cr-
stere, welche ihn nicht anerkennen wollten, richtete
er wenig aus, den Natbod und seine Friesen aber

besiegte er, und zwar im Jahre 689, so daß sich
»tun die Friesen aus Gallien wieder zurückziehen
mußten. —

Willibrord und Willibald,
und einige ihrer Vorgänger als Missionnaire

in Deutschland.
Jenseits des Rhein's und der Donau hatte

das Christenthum schon langst (seit dem zweiten
Jahrhundert) Annahme und Ausübung gefunden,


